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Herren Kreisliga

TTV 06 Aulatal II : ESV 1927 e.V. Ronshausen 
Freitag, 20.10.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTV 06
Aulatal II das Spiel in der Herren Kreisliga gegen den ESV 1927 e.V. Ronshausen am Freitagabend
mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Wolfert /
Hahn. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes von
Ersatzspielern spielte. Wie spannend der Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das
Satzverhältnis von 31:31.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Zwar brachten Giese / Grasso Wolfert / Hahn phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wolfert / Hahn mit 3:1 durch. Zwischenzeitlich konnten Orth
/ Hahn zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Koch / Steinhaus aber trotzdem mit 4:
11, 9:11, 11:4, 6:11. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel zwischen Feik / Keileweit und
Schuchardt / Apel, ehe sich die Gastgeber mit 14:16, 11:8, 11:5, 8:11, 13:11 durchsetzen konnten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Feik /
Keileweit endete. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Chancenlos war wiederum
daraufhin Finn Wolfert gegen Georg Giese nicht, aber mehr als ein 6:11, 5:11, 12:10, 3:11 sprang
nicht heraus. Das Einzel zwischen Achim Orth und Dieter Koch endete hingegen mit einem knappen
3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Thomas Hahn überzeugte im Match gegen Ulisse
Grasso, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Stephan Hahn überzeugte im Match gegen Mario
Steinhäuser, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Jens Feik bekam
wenig später seinen gleichstarken Gegner Andreas Apel wiederum beim deutlichen 5:11, 4:11, 6:11
nicht richtig in den Griff. Beim 0:3 gegen Patrick Schuchardt fand Hans Keileweit von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Finn Wolfert gegen Dieter Koch hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Achim Orth gegen Georg Giese.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Orth nun bei 3:3, während Giese
bislang 5 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Thomas Hahn und Mario Steinhäuser entschieden, das Thomas Hahn letztendlich
gewann. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Steinhaus nun 3 Siege bei 4
Niederlagen aus. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Fast verloren schien
das Spiel von Stephan Hahn gegen Ulisse Grasso, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Stephan Hahn jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 12:14, 5:11, 11:5, 11:9, 11:9. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Jens Feik bekam
seinen Gegner Patrick Schuchardt wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach diesem
Einzel steht Feik somit bei 0 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Schuchardt ein 3:2 ausweist. Den Sieg von Andreas Apel konnte Hans Keileweit im Match beim
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1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Wolfert / Hahn die Partie gegen Koch /
Steinhaus noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV 06 Aulatal II am 21.10.2023 gegen den ESV 1927 e.V.
Ronshausen II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 04.11.2023 gegen den TSV Jahn 1909 Weißenhasel II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTV 06 Aulatal II

Doppel: Wolfert / Hahn 2:0, Orth / Hahn 0:1, Feik / Keileweit 1:0 
Einzel: F. Wolfert 0:2, A. Orth 2:0, T. Hahn 2:0, S. Hahn 2:0, J. Feik 0:2, H. Keileweit 0:2 

 ESV 1927 e.V. Ronshausen
Doppel: Koch / Steinhäuser 1:1, Giese / Grasso 0:1, Schuchardt / Apel 0:1 
Einzel: D. Koch 1:1, G. Giese 1:1, M. Steinhäuser 0:2, U. Grasso 0:2, P. Schuchardt 2:0, A. Apel 2:0


